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Betr.: Strategiepapier 2011 

 

 

I. Die Lage: 

 

1. Die Wirtschafts- und Finanzkrise - Folge der Planwirtschaft und der 

abnehmenden Subventionierung durch Russland  - hat den „ contract 

social“ ausgehöhlt, der zwischen dem Präsidenten  als Garanten der 

wirtschaftlichen und sozialen Stabilität und schrittweisen Verbesserung 

und der Bevölkerung, die vor diesem Hintergrund die vielfältigen 

Beeinträchtigungen der international garantierten Menschen- und 

Bürgerrechte fast zwei Jahrzehnte hingenommen hat, bestanden hat . 

2. Der Präsident verstärkt die Unterdrückungsmaßnahmen verstärkt, um 

des Machterhalts willen  und wird wegen der Gewaltpolitik nicht nur 

im Westen, sondern auch von Moskau kritisiert. Moskau begrüßt es, 

dass Lukaschenko „verwundbar“ geworden ist. Die Offenlegung der 

Schwächen von Lukasc henko  gehört in der russischen Presse zu den 

Selbstverständlichkeiten des Tages.  Moskau erleichtert die 

Arbeitsaufnahme von Belarussen in Russland. Belarussische Kreise in 

Moskau planen für die Zukunft und für den Staatsstreich (?).  Aber 

mögliche Nachfolger Lukaschenko werden angesichts der zunehmend 

negativen Haltung der Bevölkerung gegenüber russischen 

Unternehmensübernahmen in Belarus nicht ohne erhebliche 

Schwierigkeiten  „in das  russische Lager“ ziehen lassen wollen. 

3. Die Europäische Union setzt im Rahmen der Östlichen Partnerschaft 

ungeachtet der unbefriedigenden inneren Entwicklungen  auf offizielle 

und auf gesellschaftlich  verankerte Entwicklungen und Aktivitäten in 

Belarus, vermeidet aber in bilalteralen Verhältniss den Anschein 

vertrauensvoller Beziehungen. 

4. 5. Sanktionen  – ja , nein 
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5. Zivilgesellschaft (aufgewertet durch Östliche Partnerschaft, aber auch 

dezimiert durch die Unterdrückungs-Maßnahmen nach dem 

19.12.2010. 

6. Vorschläge: 

- Förderung Östliche Partnerschaft  (mehr Geld für Zivil-Forum) 

- Visumsgebühren wegfallen lassen 

- Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten massiv fördern (in 

Ergänzung) 

- Beauftragter der BReg für Belarusd-Zivilgesellschaft? 

- Beauftragter /Beratungsgremium der BReg für Belarus . 

- Einheimische Wahlbeobachtung (ODIHR wird geschwächt)A 

 

- Konferenz: Identität v on Belarus in Geschichte, Gegenwart und in 

der Zukunft 

 

- Publikation Belarus und die EU 

 

- Förderung EHU durch Bundesrepublik 
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